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Umsetzung des Nürnberger Klimaschutzfahrplans  
SPD will Verschränkung mit Klimaschutzfonds 
 
Das Nürnberger Ziel einer klimaneutralen Stadtverwaltung bis 2035 ist ein wichtiger 
Beitrag für den Klimaschutz. Die Verwaltung wird dafür konsequent auf die Vermeidung 
von Treibhausgasen und den schonenden Umgang mit Ressourcen Wert legen. Dies 
setzt Maßnahmen zur Steigerung der Energieeffizienz, den Ausbau erneuerbarer 
Energien und einen bewussten Umgang mit den Ressourcen voraus. 
  
„Der Beschluss zur Umsetzung der städtischen Klimaneutralität wurde vor über einem 
Jahr gefasst. Deshalb ist es nun an der Zeit endlich Fahrt aufzunehmen und die 
notwendigen Grundlagen für ein umfassendes Strategiepapier zu schaffen. Auch die 
Erstellung einer Startbilanz muss dabei angegangen werden“, so der umweltpolitische 
Sprecher der SPD-Stadtratsfraktion Gerhard Groh. „Mit dem heutigen Beschluss im 
Ferienausschuss gehen wir den nächsten Schritt im Nürnberger Klimaschutzfahrplan.“ 
  
„Die SPD hat in den letzten Jahren immer wieder Beschlüsse zur Reduktion der 
Treibhausgase, wie den Klimaschutzfahrplan, initiiert. In den 
Kooperationsverhandlungen konnten wir als SPD zudem einen Klimaschutzfonds 
umsetzen, den wir in den letzten Haushaltsberatungen bereits konkret mit Geld hinterlegt 
haben“, erklärt der Fraktionsvorsitzende Thorsten Brehm. „Diese zwei strategischen 
Ansätze müssen wir jetzt aufeinander abstimmen und zusammenführen. Damit werden 
die städtischen Klimaschutzmaßnahmen und der zeitliche Fahrplan transparent und 
nachvollziehbar." 
 
 
Kontakt: 
Thorsten Brehm: 0174-6731966 

Gerhard Groh: 01577-9085511 
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